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Nr . 148 . Jahrgang 1918 . ffeilttßC i)C$ £(ltti)^lett. Samstag, den 14 Dezember 1918.
Die Befreier .

Als die Feinde die linksrheinischen Gebiete besetzten, habensie volltönende Kundgebungen an die Bevölkerungen erlassen . Indenen war zu lesen von der festen und weisen Gerechtigkeit des
befreiendden Volkes . In wrrkunsvollen Hegensatz zu der jahr¬hundertealten Tyrannei , unter der die Deutschen seufzten , wirddie Freiheit gesetzt , die das seiner Macht und Loyalität bewußteFranzosenvolk gebe . Weitherziger Geist der Toleranz und Gerech¬tigkeit wird die Besetzung leiten. Durch die Eroberung der Gei¬
ster und Herzen wird Frankreich seine Ideale weiter verfolgen.Wrr erschauern und betrachten dte Wirklichkeit.

Die Toleranz wird dadurch geübt, daß die deutschen Bewoh¬ner der besetzten Gebiete keine Zeitungen aus dem rechtsrheinischenGebiete mehr lesen dürfen . Die Gerechtigkeitdurch die Verkehrs¬sperre, die den linksrheinischen Produzenten nicht minder Schadenzufüge , wie den rechtsrheinischen Konsumenten. Die Eroberungder Geister und Herzen wird vollzogen durch ein raffiniertes Sy¬
stem unerhörter Quälereien und Demütigungen. Mit Aachen ist
seit der Besetzung telephonischer und telegraphischer Verkehr un¬
möglich, rn Düsseldorf wird der Telephonverkehr innerhalb derStadt unterbunden . In Rheydt ist der Greßlerhut aufgerichtet :die Bevölkerung muß die belgischen Fahnen grüßen.Das sind nur einige Beispiele. Wir denken wohl, solcheweitherzige Toleranz und Gerechtigkeit wird nicht Herzen und
Geister erobern , aber den Nationalstolz entflammen und das
deutsche Gewissen schärfen , livo diese unter der Bearbeitung durchdie Entente unter der Einwirkung pazifistisch-demokratischerLehren erschlafft waren . Wir sehen ja jetzt alle , welcher Geisthinter den tönenden Lehren von Gerechtigkeit, von Bölkerversöh-
nung , von höherer «LuM schlich Keit sich barg : Phrasen ,mrt de¬
nen unsere Kraft erschlafft, unser heldischer Widerstand erweichtwerden sollte. Denkt wohl der eine oder der andere noch daran ,mit welchem Sport , mrt welchem Hohn noch im September undOktober jene Blätter bedacht wurden , dte warnten , den schönenWorten der Alliierten zu trauen ? Das waren die verruchtenOrgane , die nur deshalli vom Völkerbund und Völkerfriedennichts wissen wollten , weil sie im Solde der Kriegsverlänge¬rer standen ! Das war vor zwei Monaten . Und heute? Statt Völ¬kerbund und Gerechtigkert Quälereien , Demütigungen, sich stei¬gernde Gewalt : Die Entente hat unsere Hoffnungen schmäylichbetrogen , sie ermäßigt ihre Forderungen nicht , sie steigert sievon Tag zu Tag .

Wir denken , die Deutschen , die geglaubt haben, die Ententewerde dem revolutionierten Deutschland leichte Waffenstillstands¬
bedingungen , einen schnellen und günstigen Frieden bewilligen,müssen in diesem Zusammenbruch ihrer Illusionen schwere und
verzweiflungsvolle Tage erleben.Aber es ist zu spät ! Wir müssen das Attentat auf die
Zivilisation mit allen seinen Folgen über uns ergehen lassen ,wie Sols in seiner Note vom 23 . November den Waffenstill¬stand genannt hat . Aber wir wollen an diesen Vergewaltigungen
wenigstens deutsche» Zorn stch entzünden lassen und all« kraft¬vollen männlichen Gefühle wieder in uns wachsen lassen , die
der ententistisch -pazifistische Feldzug nach und nach in uns
erstickt« , damit unsere Söhne und Enkel wieder bessere Tage er¬leben. Und wem das Blut noch immer nicht wallt , den bitten
wir den folgenden Bericht zu lesen und wieder zu lesen. Dannkennt er den Geist der Völkeroersöhnung , mit dem die Alliier¬
ten uns entwaffnet haben !

Unerhörte Behandlung deutscher
Männer .

Berlin , 11 . -Dez . Der Vorsitzende der "
deutschen Waffew-

stillstandskommission in Spaa richtete am 9 .
'
Dezember an

äen Vorsitzenden der interalliierten Waffenstillstandskommis-
fion folgend« Note :

Wiederhalt ist eine anständige und wohlwollende Behand¬
lung der Mitglieder der deutschen Uebergabekommission für
rollendes Material gefordert worden. Obwohl es sich um Or¬
gane der WaffensttUstandskommission handelt und trotz der
von MarschaU Fach für das Eisenbahnpersonal gegebenen Zu¬
sicherungen sind die Mtglieber der Uebergabekommission wei¬
terhin m höchst unwürdiger und entehrender Weise behandelt
worden. In Brüssel waren etwa 80 deutsche Beamte und Ei¬
senbahnbedienstete in zwei Zimmern untergebracht, in denen
nicht einmal für Betten gesorgt war . In Lüttich haben sich
Mitglieder des Eisenbahnpersonols im ungeheizten Zug auf-
halten müssen, weil keine Quartiere angewiesen wurden. Am
5 . Dezember nachmittags wurden sie in Gruppen zu 20 Mann
znni Eissen geführt . Voran ging ein Schutzmann, zu bei¬
den Seiten je 3 Soldaten . Beim Verlassen des Bahnhofs riefder Schutzmann der Bevölkerung laut zu : „Attention ! sattes la
Place pour les sales Koches, marches a Paris .

" Der Schutzmann
trug die Nummer 150 . Die Deutschen wurden darauf von der
Menschenmenge beschimpft . Als die zweite Gruppe zum Es¬
sen ging , war die erste noch beim Essen . Die Leute der zweiten
Gruppe mußten sich darauMn an die gegenüberliegende Wand
stellen. Der Schutzmann stand dabei , ebenso 4 Mann der Be¬
wachung. Das Publikum konnte die deutschen Beamten auf
diese Weise länger als eine halbe Stunde lang beschimpfen .Als die Deutschen am 6 . Dezember an der Mauer standen und
auf das Essen wartete , kam ein französischer Offizier vorbei
und rief in deutscher Sprache : „Ihr deutschen Schweine, seid
ihr da ? Euch müßt« man bapitt mache» !" Ferner verboten
dte belgischen Soldaten den Deutschen das Rauchen und Spre¬
chen. Die Note zu 50 Mk . wurde nirgends angenommen. Au¬
ßer dem Mittagessen erhielten die Leute keinerlei Verpflegung,
auch kein Brot . Gegen dies« unerhörte Behandlung ehrenwerter
deutscher Männer , dir im Vertrauen auf die Zusicherung Fachs
nach Belgien gekommen sind , wird schärfster Protest erhoben.
Bestrafung der Schuldigen wirb erbeten. Es wird mit allem
Nachdruck darauf htngewiefen, daß unter solchen Verhältnissenkeinem deutschen Manne jzugemutet werden kann , im geräumtenGebiete Dienst zu machen und daß somit die Ausführungder Waffenstrllstandsbedingungen gemäß Ziffer 7 des Waffen¬
stillstands Vertrages unmöglich gemacht wird.

gez . von Winkerfe Id .

EnShmuzr - ml » MerWWirtschast .
Umsatzsteuer . Ueber die am 1 . August 1918 in Kraft ge¬treten« allgemeine Umsatzsteuer ist ein Merkblatt hergestelltworden , das über die wichtigsten Vorschriften dieses Reichs¬

gesetzes an Hand zahlreicher Beispiele aus dem Geschästsleben
Auskunft gibt . Es soll namentlich den kleinen und mittleren
Handel- und Gewerbetreibenden und den Landwirten die Be¬
achtung der nicht ganz einfachen Vorschriften dieses Gesetzes er¬
leichtern , wtrd aber auch größeren Geschäften von Nutzen sein .Das Merkblatt wird dieser Tage bei allen Finanzämtern und
Hauptsteuerämtern uud den örtlichen Steuereinnehmereien des
Landes aufgelegt werden : dort kann es zum Preis von 20
Pfa . für das Stück erworben werden. Den Steuerpflichtigenwird empfohlen , sich das gemeinverständliche Schriftchen zu er¬werben, damit sie es zu ihrem Nutzen jederzeit Nachlesen können.

Lebensmittelversorgung der Kriegsbeschädigten. Die Karlsr -
Zig . schreibt halbamtlich : Die Kriegsbeschädigten, die an inneren
Krankheiten leiden, werden bei der Zuteilung von Lebens¬mitteln gerade so wie die anderen innerlich Kranken be¬
handelt . Erforderlich ist , daß Kriegsbeschädigte ein ärztliches

Zeugnis über die Notwendigkeit der Zulage vorlegen. Der
Wunsch der Kriegsbeschädigten, daß all« Prothesenträger Schwer¬
arbeiter ; » lagen erhallen , läßt sich nicht allgemein erfüllen . Viel¬
fach wird aber dte Arbeit eines Prothesenträgers auch dann als
ein« Schwerarbeit angesehen werden, wenn die gleich« Arbeit
eines gesunden Menschen noch nicht als Schwerarbeit gelten kann.

Unterbrechungdes Postverkehrsmit Rußland. Wie das Reichs¬
postamt bekannt gibt, ist der Postverkehr mit Rußland infolge Un¬
terbrechung der Bahnverdingungen auf russischem Gebiet vorläufig
eingestellt worden. Sendungen, die nicht mehr nach Außlaud
haben weiterbefördert werden können , werden von der Post an die
Absender zurückgeleitet werden.

■ iiimmiiiiiiiiiiiiiiiiifmimiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiimimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiimiiiiii■

1 3« dieser kritislheil Zeit \
D muß Jedermann seine Zeitung besonders W
= regelmäßig lesen, und ohne Zeitung sollte S
= überhaupt Niemand sein können, der über =
= das gewaltige Völkerringen unserer Zeit mit =
= ihren Folge - Erscheinungen gut unterrichtet =
= sein will . Auch der vielbeschäftigte Landmann =
3 kann heute nicht mehr ohne Zeitung sein =
= und gerade für ihn ist =

! Der Landbote !
| (Sinsheimer Zeitung ) g
H das Blatt , in dem er in übersichtlicher Kürze 3
= all das findet , was ihm zu misten nottut . =
|5 Aber nicht allein die Begebenheiten auf po - s= Mischen Gebieten sind wissenswert. Auch =
= die gesetzlichen Maßnahmen , besonders auf js= wirtschaftlichem Gebiet, welche das =

f Amtliche BerlmdigilWdlaü f
j| bringt, das dem Landboten jede Woche D
Ej gratis beiliegt, muß man wissen, nicht nur, =
jE um stch vor Strafe zu schützen , sondern auch*

==
= um als guter Deutscher unverzüglich danach =
S zu handeln. =
= Man bestelle darum für die Monate =

I 3MM , 3el>mk. Mörz f
D den Landboten , der monatlich nur 62 Pfg . D= am Postschalter abgeholt und durch unsere =
j= Austräger frei ins Haus gebracht70Pfg . kostet. s
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Nr . 148. Jahrgang 1918 . Der LaiSbote * Sinsheimer Zeitung. Samstag , 14. Dezember 1918.
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gegr . 1875
Tel . Nr. 19 E . SCHI(K Hofuhrmacher u . Juwelier

SINSHEIM u . WAIBSTADT
Meine

WEIHNACHTS-AUSSTELLUNG ■
ist mit den geschmackvollsten Neuheiten reich ausgestattet und in den

Preisen wohlfeil .
Besonders mache ich auf die letzten Neuheiten in
= Künstler Silberschmuck - -

Erzeugnisse hervorragender Künstlerwerkstätten aufmerksam.
Niederlage der Kunstwerkstätte Fahmer Pforzheim.
Werkstätten für Reparaturen — Neuarbeit — Umarbeiten von Schmucknach eigenen oder gegebenen Entwürfen — Künstlerische

Gravierungen — Fassen von Geschossen und Granatsplittern .

Zahlstelle Sinsheim a . d . E .
der

Süddeutschen Disconto - Gesellschaft A . G .
Filiale Heidelberg .

HauptstraBe 309 3 . ( I . E . Telefon Nr. 77
Hauptsitz in Mannheim .• Aktien -Kapital Mk. 50000000

Annahme von Spareinlagen auf kurze oder längere Zelt zu günstigen Bedingungen .
Scheckverkehr zur Einschränkung des Bargeldumlaufs .

An- und Verkauf von Wertpapieren .
Sorgfältige und verschwiegene Erledigung sämtlicher bankgeschäftlichen Angelegenheiten .
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Wieder eingetroffen sind :
Herde , Cuß - u . schmiedeeis.
Kessel , roh u . email.
Dezimalwagen u. Gew.
Separatorenöl
Pflüge aller Sorten , r. u . I.
Eggen
Kultivatoren , 5- u 7-zink .
Jauchepumpen
Rübenschneider
Putterschneidmaschinen
Nähmaschinen
sämtl. Ersatzteile hierzu
Walzen, 2teilig
Hauen , Spaten , Gabeln
u. aller Art landw. Geräte

bei
Gebr. Kirsch , Meckeshelm

Anbiete freibleibend:

1918er Markgräfler Weißweine
naturrein , vollmundig, mit wenig Säure zu Mark 2.70 und Mk
3.10 das Lt. in meinen Fässern frei Empfangsstation.
Wilhelm Zähringer , Heiteröheim (Baven

Mädchen
vom Lande, welches schon gedient
hat, in der Küche erfahren ist, auf
1 . Januar gesucht.

~
Linick » Heidelberg

Hauptstraße 120.

Hilft. Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann ,
für sofort oder später gesucht.
Bild mit Zeugnisabschr. an

Fra« Karl Trautwein,
Bruchsal » Wilderichstr. 22.

Zahlungsaufforderung .
Wer noch Gemeindeumlagen, Obst- und Pachtgelder zu zahlenhat wird hiermit dringend ersucht , innerhalb 8 Tagen Zahlung

zu leisten ; nach diesem Termin wird das Mahnverfahren eingeleitet ,wofür die gesetzliche Gebühr zu bezahlen ist.
Sinsheim , den 10 Dezember 1918 .

Stadtkasse .

Aus dem Kriegsdienst entlassen habe ich
meine ärztliche Tätigkeit wieder aufgenommen .

Dr . med . Fischer

prakt . Arzt .

Fernsprecher Nr. 83 .

Züchtige jffobelschreiner
finden dauernde Beschäftigung gegen gute Bezahlung.

Andreas Neidig , mech . Schreinerei , Kirchardt .

Xriegsstiefel
mit Holzsohle « in guter Qualität empfiehlt in großer Auswah

W . Schuchmann Sinsheim .

(
- -

>

Richard Eiunze, Mannheim
Pelzwaren -Haus N 2 , 6
Telefon 6534 u. 6535 . Ecke Paradeplatz - KunststraBe .

Großes Lager in fertigen Mänteln ,
Stolas , Muffen und Hüten

in allen Preislagen .

Große Wersktätten für Neuanfertigungen und
Umarbeitungen .

V_ _ _ -

Vettnäffen
Alter und Geschlecht angeben.
Ausl , umsonst . Versandhaus
Wohlfahrt, München 704

Jsabellastr . 12.

AugenarztDr. Zeller
Heilbron« , Hohestr. 6 ist vom
Felde zurück und hat seine Praxiswieder ausgenommen .

*
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